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Zum Beginn 
 
Der Arbeitskreis Uckermark ist der 5. 
Arbeitskreis der AMF. Er wurde per 
01.09.1994 gegründet. Erster Vorsitzender war 
Herr Michael Karbe, Stahnsdorf, der diese 
Funktion zum 31.12.1995 jedoch aus 
beruflichen Gründen wieder aufgegeben hat. 
Inzwischen wird der Arbeitskreis 
kommissarisch von mir, dem Schriftführer der 
AMF, geleitet. 
Um die Arbeit des Arbeitskreises Uckermark 
weiter zu verbessern, möchte ich mit der 
vorliegenden 1. Ausgabe eines 
Mitteilungsblattes versuchen, die Arbeit des 
Arbeitskreises zu intensivieren. Bisher hat es 
sich als ein Mangel herausgestellt, dass die 
einzelnen Mitarbeiter nichts voneinander 
wussten, dass ihnen nicht bekannt war, wer 
wo nach was und nach wem forschte. Durch 
ein solches kleines Mitteilungsblatt, das in 
unregelmäßigen Abständen versandt werden 
soll, könnte diesem Mangel weitgehend 
abgeholfen werden. In ihm sollen Neuigkeiten, 
die den Arbeitskreis und seine Aufgaben 
betreffen, mitgeteilt werden, Suchanzeigen 
nach einzelnen Familien gebracht aber auch 
Informationen allgemeiner Art aus dem 
Forschungsgebiet des Arbeitskreises 
veröffentlicht und den Mitarbeitern bekannt 
gemacht werden. 

Das Mitteilungsblatt kann nach meinen 
Vorstellungen eine Kommunikation der 
Mitarbeiter untereinander ermöglichen. Dazu 
bedarf  
 
 
es allerdings der Mitarbeit aller Mitglieder des 
Arbeitskreises. Ich hoffe auf eine gute 
Resonanz bei Ihnen, Ihre aktive Mitarbeit und 
erwarte gerne Ihre Anregungen, wie wir dieses 
Blatt zukünftig gestalten, damit jeder von Ihnen 
etwas davon hat.  
Also, auf ein gutes Gelingen. 
 
 
Unser Forschungsgebiet 
 
Das Forschungsgebiet des genealogischen 
AK Uckermark umfasst den heutigen 
politischen Kreis Uckermark mit den früheren 
Kreisen Angermünde, Prenzlau und Templin, 
der kreisfreien Stadt Schwedt und der 
Gemeinde Bölkendorf aus dem früheren Kreis 
Eberswalde, wie er in dem „Gesetz zur 
Bestimmung von Verwaltungssitz und Namen 
des Landkreises Uckermark“ (Uckermark-
Gesetz - UckmG) vom 22.04.1993 festgelegt 
wurde. Nicht ausschließen können und wollen 
wir bei unseren Forschungen die an den Kreis 
Uckermark angrenzenden Gebiete, die auf 
Grund ihrer Geschichte, ihrer Bevölkerung in 



- 2 -          Mitteilungsblatt des AMF-Arbeitskreises Uckermark Nr. 1, Februar 1997 
 
engen Beziehungen zur Uckermark stehen 
bzw. früher selbst zur Uckermark gehörten.  
In den vergangenen Jahren haben wir eine 
Ortsliste erarbeitet, die sicher noch nicht 
vollständig ist, aber doch schon einen 
gewissen Überblick über das 
Forschungsgebiet gibt. Interessenten können 
diese Liste bei mir anfordern. Ich mache Sie 
jedoch darauf aufmerksam, dass diese noch 
nicht vollständig ist und laufend weiter 
bearbeitet und ergänzt werden muss.  
 
 
Beziehungen zur Uckermark 
 
Mir erscheint es lebenswichtig für die 
genealogische Arbeit in der Uckermark, dass 
wir möglichst umfassende Kontakte zu den 
dort lebenden und wirkenden 
Familienforschern, aber auch zu den dort 
existierenden Heimat- und Geschichtsvereinen 
aufbauen. 
Wir sind ein Arbeitskreis der AMF und haben 
nach meiner Auffassung den dort tätigen 
Familien- und Heimatforschern einiges zu 
bieten, was für deren Arbeit von Interesse sein 
könnte. Wir sind aber auch auf die Kontakte 
nach dort angewiesen, weil wir, in ganz 
Deutschland verstreut wohnend, nur bedingt 
oder begrenzt an uns interessierende 
Informationen aus unserem Forschungsgebiet 
gelangen. Aus meiner bisherigen Tätigkeit ist 
mit bekannt, dass die dortigen Vereine, 
nachdem sie sich in den Jahren nach der 
Wende gebildet und inzwischen auch recht 
erfolgreiche Arbeit geleistet haben, an der 
Zusammenarbeit mit anderen, auch 
überregionalen Vereinen interessiert sind. Und 
dieses Interesse sollten wir, sofern dies im 
Einzelfall möglich ist, auch auf uns beziehen. 
Beziehungen zu den Geschichtsvereinen in 
Prenzlau und Angermünde bestehen bereits 
und werden auch weiter ausgebaut. So haben 
wir mit beiden Vereinen einen Schriftentausch 
vereinbart, der mit dem Angermünder 
Geschichtsverein bereits seit einigen Jahren 
zur beiderseitigen Zufriedenheit läuft und mit 
dem Uckermärkischen Geschichtsverein 
gerade rückwirkend zum 01.01.1996 
begonnen wurde. Anschriften der Vereine s.u. 
Aber es arbeiten in der Uckermark noch 
weitere Vereine, mit denen eine 
Zusammenarbeit angestrebt werden sollte, um 

unsere genealogischen 
Forschungsmöglichkeiten in der Uckermark zu 
verbessern. 
Und es gibt sicher noch weitere Möglichkeiten, 
um mit diesen Vereinen engere Kontakte zu 
knüpfen und sich besser kennen zu lernen. Ich 
denke hier z.B. auch an Veröffentlichungen 
familienkundlicher Arbeiten in deren 
Publikationen und umgekehrt. Ein Austausch 
von Forschungsergebnissen wäre ebenso 
möglich wie gemeinsame Arbeiten 
genealogischen und familienkundlichen 
Inhalts. 
Hier hoffe ich auf Ihre Anregungen und auch 
Hilfe. 
 
 
Karte des Kreises Uckermark 
 
Vom Landkreis Uckermark gibt es eine sehr 
schöne topographische Karte 1 : 100 000, die 
beim  
Landesvermessungsamt Brandenburg 
Heinrich-Mann-Allee 103 
D-14473 Potsdam 
bezogen werden kann. Der Preis ist mir leider 
nicht mehr bekannt, liegt aber, wenn ich mich 
recht erinnere, unter DEM 10,00. Ich kann 
Ihnen diese Karte nur empfehlen. Es sind auch 
kleinere Orte verzeichnet, so dass sie einen 
sehr guten Überblick über unser 
Forschungsgebiet gibt. Sollten Sie sich diese 
Karte beim Landesvermessungsamt bestellen, 
so fordern Sie am besten gleichzeitig das 
kostenlos erhältliche Verzeichnis der weiteren 
verfügbaren Karten an. Dieses Verzeichnis 
wird jedes Jahr neu herausgegeben und 
enthält auch Karten mit kleineren Maßstäben, 
die für Forschungen in bestimmten Regionen 
der Uckermark sicher hilfreich sein werden. 
 
 
Die frühere Arbeitsgemeinschaft der 
Familienforscher für den Kreis Ruppin, 
die Prignitz und die Uckermark. 
 
In den 60er und 70er Jahren gab es bereits 
einmal eine Arbeitsgemeinschaft mit dem o.g. 
Namen, die von Herrn Pfarrer Lüpnitz, 
Criewen geleitet wurde. 
Leider wissen wir nur wenig über die Tätigkeit 
und die Arbeitsergebnisse dieser AG. Es kann 
aber durchaus sein, dass sich im Nachlass 



von Herrn Pfarrer Lüpnitz, der meines Wissens 
im Archiv der AMF lagert, noch Unterlagen zu 
dieser AG befinden. Diese Frage müsste noch 
geklärt werden. 
Mir stehen 5 Ordner mit Ahnenlisten aus der 
Uckermark zur Verfügung, die von dieser AG 
zusammengetragen wurden und mir von Herrn 
Dr. Albrecht, Vallendar freundlicherweise für 
den neuen AMF-Arbeitskreis zur Verfügung 
gestellt wurden. Dieser Bestand muss noch 
aufgearbeitet werden. Eine Liste mit den 
vorhandenen AL könnte in einer späteren 
Ausgabe dieses Mitteilungsblattes 
veröffentlicht werden. 
Uns fehlt aber auch eine Liste der früheren 
Mitarbeiter dieser AG sowie Informationen 
über deren Tätigkeit. Vielleicht kann eines 
unserer Mitglieder etwas darüber berichten? 
 
 
Hugenottenforschung 
 
Familienforschung in der Uckermark heíßt 
immer auch Hugenottenforschung. Die 
Uckermark ist eines der 
Hauptsiedlungsgebiete der aus Frankreich 
und der Pfalz vertriebenen Hugenotten. 
Deshalb stoßen wir bei unseren Arbeiten in 
der Uckermark immer wieder auf 
Hugenottenfamilien. Wir müssen und wollen 
uns deshalb auch eingehend mit dieser 
Thematik befassen. 
Dabei ist zu beachten, dass es in Deutschland 
den Deutschen Hugenotten-Verein e.V. gibt, 
der alle Hugenottenforschung zusammenfasst 
und bereits sehr viel erreicht hat. Dort gibt es 
viel Literatur und ein sicher schon sehr 
umfangreiches Archiv. Wenn Sie bei Ihren 
Forschungen in der Uckermark auf Vorfahren 
unter den Hugenotten stoßen, sollten Sie 
zuerst versuchen, beim Hugenotten-Verein 
weitere Informationen zu erhalten. Die AMF 
betreibt mit dem Hugenotten-Verein seit 
einigen Jahren einen Schriftentausch, so dass 
wir in unserem Archiv bereits über 
verschiedene Jahrgänge der Zeitschrift: „Der 
deutsche Hugenott“ verfügen. Im Heft 1/1996 
dieser Zeitschrift durften wir unseren 
Arbeitskreis vorstellen. Sie können sich also 
bei evtl. Kontakten immer auf die AMF und den 
AK Uckermark berufen. Man kennt uns dort.  
 
 

Literaturhinweise 
 
Kennen Sie das neue Standardwerk zur 
Geschichte der Uckermark? 
Enders, Lieselott 
Die Uckermark - Geschichte einer 
kurmärkischen Landschaft vom 12. Bis zum 
18. Jahrhundert 
Weimar, Verlag Hermann Böhlaus Nachfolger 
1992 
Wenn Sie sich auch näher mit der Geschichte 
der Uckermark befassen, kann ich Ihnen 
dieses Buch nur empfehlen. 
--------------------------------------------------------------
Bei mir oder im AMF-Archiv befinden sich 
folgende Jahrgänge des Angermünder 
Heimatkalenders: 
- Heimatkalender 1991 Kreis Angermünde 
- Heimatkalender 1992 Kreis Angermünde 
- Angermünder Heimatkalender 1993 
- Angermünder Heimatkalender 1994 
- Angermünder Heimatkalender 1996 
- Angermünder Heimatkalender 1997, 
die vom Verein für Heimatkunde e.V., 
Angermünde herausgegeben werden. Sie 
enthalten neben, für uns nicht so 
interessanten allgemeinen 
heimatgeschichtlichen Arbeiten aber auch 
zahlreiche Artikel, die für den Familienforscher 
von Interesse sind.  
Anfang dieses Jahres habe ich im Rahmen 
-------------------------------------------------------------- 
des mit dem Uckermärkischen 
Geschichtsverein zu Prenzlau e.V. 
begonnenen Schriftentausches folgende Titel 
erhalten: 
Mitteilungen des Uckermärkischen 
Geschichtsvereins zu Prenzlau Heft 1 1992, 
Heft 2 1993, Heft 3 1994, Heft 4 1995, Heft 5 
1996 sowie Uckermärkische Hefte, Band 2 
1995. Alle diese Hefte enthalten auch für uns 
Familienforscher sehr interessante Arbeiten. 
Die Hefte werde ich nach einer Auswertung 
wie üblich an unser AMF-Archiv in Leipzig 
geben. Dort stehen sie Ihnen zur evtl. 
Auswertung zur Verfügung. 
-------------------------------------------------------------- 
1995 haben wir von Herrn Joachim Wolters, 
Hamburg einen Band: „Die Kriegerdenkmäler 
der Uckermark aus dem (alten) Kreis 
Prenzlau“ erworben, der ebenfalls in das AMF-
Archiv gegeben wird. 
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Anschriften 
 
DHV Deutscher Hugenotten-Verein e.V. 
c/o Deutsches Hugenotten-Zentrum Bad 
Karlshafen, Hafenplatz 9a 
D-34385 Bad Karlshafen 
-------------------------------------------------------------- 
Uckermärkischer Geschichtsverein zu Prenz-
lau e.V., Jürgen Theil, Friedenskamp 6, D-
17291 Prenzlau, Tel.: 03984-800461 
-------------------------------------------------------------- 
Verein für Heimatkunde und Heimatmuseum 
des Kreises Angermünde 
Dipl.-Ing. Volkhard Maaß, Templiner Str. 52, 
D-16278 Angermünde 
-------------------------------------------------------------- 
Arbeitsgemeinschaft für uckermärkische 
Geschichte im Geschichts- und 
Museumsverein Buchholz und Umgebung, 
Gerhard Kegel, Seppenser Mühlenweg 102, 
D-21244 Buchholz in der Nordheide, Tel.: 
04181-7396 
 
Neuzugänge von Ahnenlisten 
 
Herr Dr. Leonard Grabandt hat seine Mitarbeit 
im AK aus Altersgründen beendet und uns 
eine Ausarbeitung: 
„Die Familie Grabandt in der Uckermark, in 
Penkun, in den Niederlanden“ 
zur Verfügung gestellt. 
-------------------------------------------------------------- 
Von unserem Mitglied, Herrn Otto Kriening 
haben wir folgende Stammfolgen erhalten: 
1. Eggert aus Krackow/Pommern 
2. Dobbert aus Woddow bei Prenzlau 
3. Kirch aus Lübeck und Schwedt/Oder 
4. Frere aus Frankreich 
5. Overlac aus Frankreich 
6. Dehmel aus Bärwalde, Kr. Königsberg 
    Neumark) 
7. Sy aus Calais in Frankreich 
8. Couvreux aus Frankreich 
9. Constantin aus Nimes in Frankreich 
 
 
Kirchenbücher der Uckermark 
 
Bei der Erfassung der heute noch 
vorhandenen Kirchenbücher der Uckermark 
werden wir sicher mit erheblichen 
Schwierigkeiten zu rechnen haben, weil es 
dort einmal die unterschiedlichsten Kirchen 
gab und gibt und weil wir über die kirchliche 
Struktur der einzelnen Kirchen in der 
Uckermark, den Standort der verschiedenen 

KB nur sehr wenig wissen. Deshalb möchte 
ich an Sie alle apellieren: Achten Sie bei Ihren 
Forschungen vor Ort darauf, welche 
Kirchenbücher wo liegen, welche Jahre sie 
umfassen. Bitte notieren Sie diese Daten und 
geben Sie diese an den jeweiligen 
Vorsitzenden des AK, damit sie dort 
zusammengefaßt und für alle anderen 
Interessenten zugänglich werden. Es wäre 
auch wichtig, etwas mehr über die kirchlichen 
Verhältnisse der Uckermark zu erfahren. Gibt 
es zu diesem Thema geeignete Literatur? Wer 
weiß mehr darüber?  
Nach Mitteilung von Herrn Karbe befinden sich 
im Brandenburgischen Landesarchiv in 
Potsdam eine größere Anzahl von KB der 
Uckermark. Vielleicht ist es möglich, diese 
ebenfalls zu erfassen? Sie sehen, es gibt viel 
zu tun. Lassen Sie uns beginnen. 
 
Genealogische Bibliographie der 
Uckermark 
 
Seit einigen Jahren arbeite ich an einer 
genealogischen Bibliographie der Uckermark. 
Ein erstes Heft möchte ich möglichst noch in 
diesem Jahr herausbringen. Wenn Sie noch 
Titel zu diesem Thema kennen, könnte ich 
diese noch mit in die erste Ausgabe 
aufnehmen. Gerne erwarte ich Ihre Mitteilung. 
         Horst Hesse 
 
Verzeichnis der Mitarbeiter  
des AK Uckermark 
Stand: 01.02.1997 
 
05/001 Karbe, Michael 
 Brabandstraße 12, D-14532 Stahns- 
 dorf, Tel.: 03329-611135 
05/002 Hesse, Horst 
 Steinzeugstraße 68, D-68229 Mann- 
 heim, Tel. 0621-477290 
05/003 Würdig, Gottfried 
 Klausenerstr. 62, D-54296 Trier, Tel.: 
 0651-33432 
05/004 Trogus, Wolfgang 
 Kapellenweg 21A, D-88090 Immen-
 staad, Tel.: 07545-592 
05/005 entfällt 
05/006 Behrle, Bernd Albert 
 Brunhildstraße 28, D- 93051 Re-
 gensburg, Tel.: 0941-96589 
05/007 Kienscherf, Heinz 
 Hoher Brink 13, D-38640 Goslar, 
 Tel.: 05321-21706 
05/008 Kröning, Horst 
 Ermischstraße 5, D-01067 Dresden, 



 Tel.: 0351-4953431 
05/009 Arndt, Walter 
 Westhoferweg 3, D-66399 Mandel-
 bachtal, Tel.: 06803-2211, Fax: 0681-
 5981621 
05/010 Hucke, Hans 
 Hermannstraße 93, D-45479 Mül-
 heim/Ruhr, Tel.: 0208-421153 
05/011 Kriening, Otto 
 Konradweg 1, D-79395 Neuenburg, 
 Tel.: 07631-73130 
------------------------------------------------------------ 
Über Anregungen und Beiträge für das näch-
ste Mitteilungsblatt würde ich mich sehr 
freuen.       
       
Redaktion: 
Horst Hesse, Steinzeugstraße 68, D-68229 
Mannheim,  
Tel.: 0621-477290, Fax: 0621-479497 


